
A- n z e r g e
der Abfahrt und Rückkunft der k. k. fahrenden Posten in der k. k. Haupt - und

Residenz - Stadt Wien für das Jahr 1819.

Abfahrt
Nach Gehet ab

C 0 u r s
jeder fahrenden Post.

Rückkunft.
Kommt an i

Regensburg

über Linz.

Sonntag
alle Wochen früh

um 1̂ 2 9 Uhr,

Ueber St . spotten , Ens , Steyr , Linz,
Siegharding , Passau , Straubing , Regens-
bürg , Nürnberg , Bamberg , Bayreuth , Co¬
burg, Erfurt , Braunschwcig , Hannover , Bre¬
men , Hamburg , Würzburg , Cassel , Mün¬
ster , Frankfurt , Mainz , Coblenz , Cölln,
Geldern , Haag , Amsterdam.

Dienstag
alle Wochen.

Preßburg.
Alle Montag und
Donnerstag früh

um 8 Uhr.

Ueber Haimburg nach Preßburg , von wo
aus alle Sendungen in die umliegenden Ge¬
genden gemacht werden können.

Alle Mittwoch
und

Sonnabend.

Semlin und Pster ->
wardein.

Montag alle 14
Tage.

Ueber Ofen , Therestopel , Peterwardein nach
Senilin.

Mittwoch alle
14 Tage.

Ofen-
Montag und Don¬
nerstag alle Woch.
früh um i/r 9 Uhr.

Ueber Schwechat , Teutsch - Altenburg,
Kittsee , Wiefelburg , Raab , Kvmorn nach
Ofen.

Mittwoch lind
Sonnabend alle

Wochen Abends.

Tcmeswar,
Hermannstadt und

Claufenburg.

Montag alle 14
Tage früh um i/r 9

Uhr.

Ueber Oben , Szegedin , Temeswar nach
Hermannstadt , dann von Mühlenbach über
Carlsburg nach Claufenburg.

Mittwoch alle
14 Tage

Vormittag.

Klagenfurt und Gratz.
Montag alle Wo¬

chen früh um 8
Uhr.

Ueber Wiener - Neustadt , Bruck , Leo¬
ben , Judenburg , St . Veit , nach Klagenfurt,
dann von Bruck nach Grätz.

Sonnabend
alle

Wochen.

Linz , Salzburgund
Innsbruck .;

Dienstag alle 8
Tage ftüh um i/r 9

Uhr.

Ueber St . Pötten , Ens , Lin; , Wels,
Lambach , Gmunden , Vöklabruck , Salzburg
bis Innsbruck.

Dienstag alle
8 Tage

Vobmittag.

Oedenburg und Güns,
Agram , Carlstadt.

Dienstag alle Wo¬
chen früh um 8

Uhr.

Ueber Larenburg , Groß - Höflein , Ol¬
denburg , Güns , Stein am Anger , Könnend,
Warasdin bis Agram , Carlstadt.

Sonnabend
alle Wochen

Abends.

Prag.
Dienstag , Frey¬

tag und Sonntag
ftüh um 9 Uhr -
alle Wochen.

Ueber Enzersdorf , Stockerau , Znaim,
Jglau , Czaslau , Collin , Prag , dann über
Lobosttz, Außig , nach Dresden und ganz
Sachsen , dann über Dußnitz , Pilsen , Eger
und Waldmünchen , sodann in das teutsche
Reich , dann über Chrudim , Königsgrätz,
Jaromir ; , Trautenau , bis Arnau , Nachod,
Landshut , u . in vreußifch Schlesien , und
über Brandeis , Jungbunzlau , Hünerwasser,
Haida , Rumbura , Gabel , Reichenberg,
Zittau , und sächsisch Neustadt , nach Sachsen
und Berlin . "

Montag , Mitt¬
woch und
FreNtag

alle Wochen
Vormittag.



Abfahrt
Nach Geher ab.

E v U r s
jeder fahrenden Post.

Rückkunft.
LVvmmc an:

Augsburg

über Linz.

Dienstag alle
Wochen früh

um r/L 9 Uhr.

Ueber St . Pölten , Ens , Linz , Weis,
Lambach , Gtmmden , Haag , Steyer , Ried,
Braunau , München , Augsburg , Ulm,
Stuttgard , Heilbronn , Heidelberg , Worms,
Trier , Lüttich , Brüssel , Gonstanz, Bafel,
Freyburg , Günsburg , nach Straßburg,
Lurenburg und Paris.

Sonnabend
alle Wochen Vor-

^nittag.

üv/
Gör ; , Triest , Laibach,

über Gratz,
Mittwoch alle

Wochen früh um
8 Uhr.

Ueber W . Neustadt , Bruck , Gratz , Cilli,
Laibach , Prewald , Triest , Fiume , dann nach
Güez , wodurch alle Arten von Sendungen ,
nach Venedig und m die ganze ehemahlige
ll êrra berma gemacht werden können.

Sonnabend
alle Wochen Vor¬

mittag.

Kaschau. Mittw . alle 14 T.
rüh um i/r 8 Uhr.

Ueber Preßburg durch die Bergstädte nach
Kaschau.

Dienstag
alle 14 Tage.

Brünn und Olmütz nach
Krakau bis Lemberg , und
.alle 8 Tage bis Brody.

Mittwoch alle
Wochen früh um

9 Uhr.
Ueber Stammersdvrf , Nikolsburg , Brünn,

Olmütz , Krakau , Lemberg und Brody.
Dienstag

alle Wochen Vor-
rm'ttag.

Kaschau. Donnerstag
alle 14 Tage.

> Ueber Ofen , Erlau , Gyongyös nach Ka¬
schau.

Sonnabend
alle 14 Tage.

Budweis.
Freytag alle

Wochen früh um
8 Uhr.

Ueber Weikersdorf , Meissau , Horn ,
Schwarzenau , Schrems nach Wittingau bis
Budweis.

Mittwoch
al!c L ochcn

Abends.

Triest , Laibach , Gratz,
Sfchl . '

Samst . alle 8 Tage
früh um 8 Uhr. ^ Ueber Bruck , Leoben, Steinach , nach

Ischel , und von Bruck nach Gratz.

Brünn und Ol mütz,
Troppau nach Jagern-

dvrf.

Mittwoch
alle 8 Tage.

Samstag all « Wo¬
chen früh um 1̂ ,2 9

Uhr.
Ueber Stammersdvrf , Nikolsburg , Brünn, . -' ' ss-evtag

Olmütz , Sternberg , Troypau uüd Jagern - alle Worneu Vor¬
dorf , nach ganz preuß . Schlesien . ! mftraa.

Zwettel.
Alle Monath den

5-, früh um 9
Uhr.

Ueber Langenlois und Gföhl nach Zwet¬
tel , von wo aus alle Sendungen in die um¬
liegenden Bezilke gemacht werden können.

Alle Monath
den 5.
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So sind auch den Postwagen alle i'ene Frachtstücke, als z. B . Schachteln , Päckchen, Kistchen rc . auLschlüßlich zugewie-
sen, die das Gewicht vhi; Pfund nicht überwiegen, und es dürfen folglich auch nicht mehrere solche Päckchen mit Addressen an
verschiedeneAdressaten gesammelt , und m einen Packroder in eine Kiste zusammen gepackt werden.

Die Porto - Gebühr für inner Landes bleibende Frachten und Gelder kann willkührlich bey der Auf - oder Abgabe , für
jene aber , die in das Ausland bestimmt sind, muß das Porto bis an die betreffenden Gränzpuncte bey der Aufgabe bezahlt
werden.

Die Behältnisse und Emballage der Waaren müssen haltbar und dauerhaft , überhaupt aber alle Frachtstücke gut ver¬
wahret seyn , weil im entgegen gesetzten Falle sich jeder , die durch schlechte Verwahrung entstehende Beschädigung selbst zuzu¬
schreiben haben würde.

Auch ist bey jedem Frachtstücke der Merth desselben zu bestimmen , von außen anzumerken , und nebst der Addresse oder
Berufungszcichen auf dem Frachtstücke , auch eine besondere Adresse oder Frachtbrief dazu zu geben.

Reitende Posten gehen ab:
Niie ^ age . l ) Abends die Obrcösterreichisch - Linzer

und Reichs -Journal -Post , nach Linz , Ncgensburg , Nürn¬
berg-, Frankfurt am Main , Cöln und Brüssel bis Ostende,
Antwerpen und Amsterdam . Von Regensburg nach Mün¬
chen, Augsburg , Straßburg und Lyon.

2) Abends die böhmische Journal - Post nach Iglau bis Prag.
z) Abends die ungrische Journal -Post nach Schwechat , Fi-

schamcnt , Negeltzbrunn, . Haimburg bis PrcßLurg.
4) Jngleichen über Haimburg nach Naab , Komorn bis Ofen.
5). Abends die mährische und galizische Journal -Post , nach

Prunn , Olmütz , Teschen , bis Lemberg.
ü) ÄvcndS die steyrische Journal - Post nach Bruck an der

M ui-r , Gratz 7 Lmbach.

>At) !rrltckg § . Abends gehen die angeführten sechs Journal-
Posten ab.

MOtttügS . Abends 1) nach Bruck 'an der Muhr , Klag 'en-
surt , und nach Triest . -

r ) Jngleichen die übrigen sechs Journal -Kosten , und über
Nürnberg nach Braunschweig.

DjeNstüßö . Abends nach ganz Ober - und Niederungavn,
ganzes Banat , Siebenbürgen , Slavonien , Syrmien , Ero-
ai ' -n , Dalmatien und durch Siebenbürgta in die ganze
W -rtach-'v.

V !-itt^ 00 u.) 4 . Abends 1) die sächsische ordinäre Post,
über Prag , Aussig , Dresden , Leipzig, Magdeburg , Braun¬
schweig unv Hamburg.

2) Von Czaslau nach Lhrudim und Köniqgrätz.-,
Z) Abends Pilsner und Egerischc ordinäre Post , nach Horn ,

Schrems , Wessely , Noldauthein , Horazdiowitz , Pilsen,
bis Eger.

4) Und ferner nach Plauen und Gcra^
5) Abends die-schlesische ordinäre Post wach Brünn , Olmütz,

^ -tcrnberg , bis Troppau.
6) Zu Sternberg theilt sich der Post - Tours nach Freudenthal,

Neiße , Brieg nach Breslau . und Berlin , von da nach Ko¬
penhagen , Stockholmund Draunschweiq.

7) Abends pvhlyische und russische ordinäre Post , nach Te-
- scheu, Krakau , Warschau , Riga , St . Petersburg nach

Moskau . -

8) Abends Triest , Fiume , und venezianische ordinäre Post,
nach Gratz , Laibach , Prewald , bis Triest ; ingleichen von
Adelsberg -nach -Fiume , Lucca « bis Zeug , von Prewald
nach Gbrz , Mine , Mestrc bis Venedig , und Vermähl über

. Venedig nach den ganzen italienischen Staaten , so wie sie
^ vormahls an den wällschen Positagen , nähmlich Montag

und Donnerstag abging . ^ .
9) Abends ordinäre Neichs-Post , nach Linz bis Ncgensburg,

und ferner wie bey der Journal - Post angeführet.
ic>) Von St . Pölten geht ein Seitenritt nach Lilienfeld , Tir-

nitz, St . Annaberg bis Maria Zell,
n ) , Aon St . Pölten ordinär nach Krems.
r r ) Don Enns geht ein Seitenritt nach Stadt Steyr,
iz ) Abends Salzburger und Innsbrucker ordinäre Post nach

Lin; , von Lambach nach (Gmunden ) , Salzburg , Inns¬
bruck , Kempten , Mockach , Waldshut , nach Basel über
Innsbruck , nach Bripen , Botzen , Trient , Roveredo.

14) Jngleichen nach Ulm , Günzburg , Freyburg in Breisgau,
Bregenz , Schaffhausen , Constanz und in ganz Vorder-
ösrerreich.

15) Abends Münchner ordinäre Po ^ von Lin; nach Brau¬
nau , Alt - Dettingen , München , Augsburg , Straßburg,
Paris und Lyon.

16) ' Detto die übrigen 6 Journal -Posten.

An diesem Haupt - Posttage können Briefe bestellt werden nach
Portugal , Spanien , Frankreich , in ganz Teutschland,
Böhmen , Mähren , Schlesien , Galizien , Moldau , ganz
England , Preußen , Pohlen , ganz Rußland.

DollNelAäZS . l ) Abends Klagenfurter , Triester , wie
Montag.

2) die übrigen 6 Journal -Posten ; dann von Nürnberg nach
Braunschweig-

r ) Abends wie Dienstag , und

* -p *



2) die übrigen 6 Journal -Posten ; dann von Nürnberg nach
Braunschweig und Hamburg , Kopenhagen und Stockholm.

Sümjlugs . Abends wie Mittwoch.

Kommen an:

Alle Tage , I ) Ob -rdstsrr -ich-r , Linz» und R -ichÄom-
nal - Post , ingleichen von Salzburg und Berchtesgaden.

2) Böhmische Journal- Post.
Z) Ungrische Journal- Post von Ofen.
4 )̂ Jngleichen von Preßburg.
z) Steyrische Journal - Post.
6) Mährische Journal - Post, wie solches umständlich.beyden

abgehenden ü Journal - Posten angeführt worden. >

Sonntags . Früh Nr. r bis6die erwähnten6Journal-
Posten.

7) Von Dalmatien , Croatien und Slavonien ordinäre Post,
wie Dienstags abgehend. Dann von ganz Nieder-Ungarn,
Banat , Siebenbürgen und Walachey.

Ä)?0NtNgS. r) Früh schlesische ordinäre Post mit der
2) mähmchen Journal - Post , wie Mittwoch abgehend.
z) Früh von Kaschau , Eperies , Tokay . Aus denk . k. Derg-

städten.
4) Reichsordinäre Post.
5) zusammen von Lin; .
6) Von St . Pölten kömmt mit: von Krems.
7) Jngl . von Maria Zell , St . Annaberg , Ticnitz , und von

Lilienfeld , wie Mittwoch äbgehend.
8) Von Ens kommt mit: von Stadt Steyr , und die übri¬

gen 6 Journal - Posten.

Dienstags» I) Früh von Königgrätz und Chrudl'mmit
der böhmischen Journak - Post.

r ) Früh sächsische ordinäre Post , und von Hamburg . Braun¬
schweig, mit der böhmischen Journal - Post wie Mittwoch
abgehend ; und die übrigen 6 Journal -Posten , dann aus dem
ganzen kölnischen Reich, Salzburg , München , Innsbruck und
von Krems . Früh Klagenfurter , wieMontagS dahin äbgehend.

HUlttWochö. i) Früh Egerische und Pilsner ordinäre
Post mit der böhmischen Journal - Post wie Mittwoch ab¬
gehend.

2) Früh venezianische ordinäre Post , mit der steyr. Journal-
Post wie Mittwoch abgehend.

Donnerstags, l) Steyrische Journal-Post wie Mon¬
tags ankommend.

s) Die pohlnische ordinäre Post und die übrigen 6 Journal-
Posten.

z) Dalmatische , kroatische und slavonische ordinäre Posten
wie Sonntags ankommend.

4) Früh von Hermannstadt aus Siebenbürgen und vonTemes-
war aus d. m Banat mit der ungrischen Journal - Post
von Ofen wie Dienstag abgehend ; und die übrigen 6 Jour¬
nal - Posten - Ferner von ^ rems.

Freyiags . FrühI) Schlesische ordinäre Post, von Trop-
pau und Breslau mit der mährischen Journal - Post wie
Montags ankommend.

2) Früh von Kaschau , Eperies , Nezsezow , Lemberg aus
Galizien rc., wie Montags ankommend.

z) Die übrigen sechs Journal -Posten.
4) Von St . Pölten , Mariazell und Steyr , wie Montags

ankommend ; dann die wallische und Klagenfurter ordinäre.

SkllAsttlHs . r) Früh von Königgrätz und Chrudim mit
der böhmischen Journal - Post wie Dienstags ankommend.
2) Früh Klagenfurter und z) Wallische ordinäre.

4) Früh sächsische orvmäre Post , von Hamburg und Braun¬
schweig mit der böhmischen Journal - Post , wie Dienstags
ankommend.

Z) Früh Pilsner und Egerische ordinäre Post mit der böh-
mischenJournal - Post , ankommend wie Mittwoch.

6) Früh venezianische ordinäre Post , mit der sieyrischen Jour¬
nal - Post wie Mittwoch ankommend.

7) Früh Salzburg und Innsbrucker ordinäre Post , und Münch¬
ner ordinäre mit der Reichs ordinären Post zusammen v . Lmz,
wie Dienstag al kommend.

Die türkische Post nach Consiancmopel gehr Dienstaa oder
Freytags , als den i . ungrischen Posttag in jedem Monaeh
und den r . ungrischen Posttag nach dem 15. ab , und kommt
so wieder an.

Nöthige Eritmermrg.
Das Ankommen der Posten kann wegen einfallenden schlechten

Weges und anderer Hindernisse auf eine Stunde nicht be¬
stimmet werden.

Die zu recommandirenden Briefe müssen von z bis 6 Uhr Nach,
mittag aufgegeben werden . Jeder Aufgeber hat oben den
Aufgabsort , hernach den Nahmen , Charakter , das
Haus -Nr . , Ort und Land genau auf die Rückseite des Brie¬
fes anzumerken.'

Die Briefe an ordinären Posttaqen werden bis halb 8, an
Hauvtpositagen aber als Mittwoch und Samstag nur bis 8
Uhr Abends angenommen.

Das mehrere ist bey dem Oberhof - Postamt zu erfragen.



5 . Die Taxe muß bey der Aufgabe , bis zum Orte , wohin
der Brief lautet , ausgemessen , und in der Karte angemcrket
werden : dem Aufgeber aber steht ftey , die Gebühr sammt dem
einfachen Briefporto für das Begleitungsscyreioen , entweder
bey der Auf - oder bey der Abgabe entrichten lassen.

6 . Von beschwerten Schreiben hingegen , welche in fremde
Lande gehen , ist die für jeden Betrag auSgefetzte höchste Ge¬
bühr ohne Unterschied der Entfernung gleich bey der Aufgabe
für die Beförderung bis an die Gränze abzunehmen.

7 - Tie Gebühren für die Recepissen sind folgender

Bey der Aufgabe.
Für ein beschwertes Schreiben - - -

Bey der Abgabe.
Für den Meldzettel mit Einrechnung der

Briefträgergebühr - - - - -
Für das Recepisse - - - -

In Ansehung der aufzugebenden Gelder , Pretiosen und
anderer Frachtstücke hat es bey der jetzigen Taxordnung zu
verbleiben.

c a l a
über den Conrs der Barico - Zettel , nach welchem die Zahlungen zu Folge des Pa-

ragraphs ^ und 4̂ des Patents von 20. Hornung zu leisten sindr

Das k. k. Oberhof - Postamt leistet laut Patent ststo . i.
Junius 1786 , für . die mit Geld , Bancozetteln und Obligati¬
onen beschwerte Briefe mit der reitenden Post keine Gewähr¬
leistung, - sondern die Versendung geschieht auf Jedermanns
eigene Gefahr . Dahingegen schränkte sich der k. k. Postwagen
vermöge Nachricht ääo . iz . Oktober 1786 dahin ein r

1 . Bey der Auf - und Abgabe dergleichen Schreiben ist al¬
les dasjenige zn beobachten , was vorher in Ansehung derselben
bey den k. k. Postämtern nach dem Patente vom 19 . März
1776 beobachtet werden müßte.

2 - Der Aufgeber eines solchen Schreibens auf den Postwa¬
gen hat denjenigen , an welchen dasselbe lautet , mit der vor¬
hergehenden Briefpost von der Aufgabe zu verständigen.

z . Wer also Gold , Pretiosen oder beschwerte Schreiben
binnen acht Tagen bon dem Eintreffen des Postwagens nicht
an sich bringt , hat bey etwa erfolgendem Verlust an das Aerar
rium keine Forderung zu machen.

4 . Eine höhere Taxe als jene für 100 Meilen ist niemahls
zu fordern , wenn auch das beschwerte Schreiben durch mehr
als roo Meilen liefe.

4 kr

r -kr

4 kr.
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